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 I .  Anmeldung        
  

 TOP: 1.0 

 

Gesundheits- und Sozialausschuss 

Sitzungsdatum 26.06.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Drogentote in Nürnberg:  
Konzepte und Ideen zur Weiterentwicklung der Suchthilfe im Bereich der illegalen Drogen  
- Expertenanhörung 

Anlagen: 
1.01   Antrag der SPD Fraktion "Hilfen für Drogenabhängige" vom 2.5.2014 
1.1     Sachverhalt 
1.2     Presseartikel 
 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

SozA u. Gh 27.06.2013     

SozA 10.04.2014     

Sachverhalt (kurz): 
Die Zahlen der Drogentodesfälle in der Stadt sind seit Jahren stark schwankend, aber alarmierend 
hoch im Durchschnitt. Es ist dringend zu prüfen, mit welchen weiteren Maßnahmen 
die Risiken beim Drogenkonsum und der Drogenkonsum insgesamt eingedämmt werden können. 
Hierbei ist besonderes Augenmerk auf das intensivierte Zusammenwirken der verschiedenen 
Institutionen der Suchthilfe, aber auch von Polizei und Justiz zu legen. Die verbesserte Beteiligung der 
Kostenträger aller politischen Ebenen ist angestrebt. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
noch offene Maßnahmenplanung u. 
Abstimmung 

  Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. V 

Nürnberg, 02.06.2014 
Prölß 
 
 
 
 (55 00) 
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